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1. Theologische Facultät. 

Prof. Dr. Denzinger liest: Dogmatik wöchentl. 6mal, Montag mit 
Samstag von 10--11 Uhr. 

Prof. Dr. Hettinger: 1) Dogmatik 11, Theil mit Disputatorium, 
wöchentl. 5mal, Montag mit Freitag von 10---11 Uhr; 2) Homi- 
letik, wöchentl. 2 mal, Montag und Dienstag von 7--8 Uhr, 
(publice); 3) homiletisches Seminar, wöchentl. 2 mal, Mittwoch 

und Donnerstag von 11--12 Uhr. 
Prof. Dr. Scholz: 1) Erklärung von Jesagias, 6. 6. 40--66, wöchent]. 

4 mal, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr; 2) exegetischen 

Vebungscurs, wöchent]. 2 Stunden, Mittwoch von 4--6 Uhr; 
3) chaldäische Grammatik mit Vebersetzungsübungen, wöchent]. 

1 bis 2mal (publice). 

Prof. Dr. Grimm: 1) Exegese des ersten Briefes an die Corinther, 
wöchentl. 4mal, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr; 

2) Exegese des Evangeliums nach Matthäus (im Anschluss an 

die gleiche VorleSung im Wintersemester) wöchentl. 2 mal, Frei- 
tag und Samstag von 9--10 Uhr. 

Prof. Dr. Nirschl: 1) Kirchengeschichte, 1. Hälfte des Mittelalters, 

wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag von 8-9 Uhr; 2) kirchen- 
historischen theoretisch-praktischen Vebungscurs, wöchent]. 2 mal 
in noch zu bestimmenden Stunden. 

Prof. Dr. Kihn: 1) Eherecht, wöchentl. 3 mal, Freitag von 9--10 

Uhr und von 3--4 Uhr, Samstag von 8-9 Uhr; 2) christlich- 

lateinische LiterärgesSchichte (Patrologie) von Constantin dem 
GrogSen bis Bonifatius, wöchentl. 2 mal, Montag und Dienstag 
von 11--12 Uhr; 3) biblische Hermeneutik, wöchent]. 2 mal, Mon- 
tag und Mittwoch von 3-4 Uhr.
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Prof. Dr. Göpfert: 1) Moraltheologie, wöchent]. 6 mal, Montag und 
Dienstag von 11--12, Mittwoch mit Samstag von 7--8 Uhrz 

2) Pastoraltheologie, wöchentl. 2 mal, Montag und Dienstag von 
7--8 Uhr. 

Privatdocent Dr. Stahl: 1) philosophische Propädeutik, beSonders 
für Theologen, wöchent]. 4 mal, Montag, Mittwoch und Freitag 

von 4--5 und Samstag von 8--9 Uhr; 2) Dogmatik, wöchent]. 

4 mal, Montag, Mittwoch und Freitag von 5--6 Uhr, die 4. Stunde 
noch zu bestimmen ; 3) Lectüre des ἢ]. Thomas Aq. (Summa c. Geut.) 
wöchentl. 1mal (publ.); 4) Berührungspunkte des Glaubens und 
WissSens, wöchent]. 1--2 mal in noch zu bestimmender Zeit (publ.). 

Privatdocent Dr. Kirschkamp: 1) philoSophisch - theologische Pro- 
pädeutik, Fundamentaltheologie, letzter Theil, wöchentl. 4 mal; 
2) Mariologie, wöchent]. 1 mal. 

IT. Rechts- und StaatswisSensSchaftliche Facultät. 

Prof. Dr. von Edel: liest nicht. 

Prof. Hofrath Dr. von Held: 1) RechtsphiloSophie (und allgemeines 
Staatsrecht) wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Mittwoch und 

Donnerstag von 11--12 Uhr; 2) Völkerrecht, wöchentl. 3 mal, 

Donnerstag, Freitag und Samstag von 10---11 Uhr. 

Prof. Dr. Wirsing: 1) Pandekten mit Ausschluss des Familien- und 
Erbrechts, wöchentl. 12 Stunden, täglich von 10--12 Uhr; 

2) Encyclopädie der RechtswisSenSchaft, wöchentl. 4mal, in noch 

zu bestimmenden Stunden; 3) Erbrecht nach fränkischem Land- 
reckt (publice), wöchentlich 1 mal in noch zu bestimmender Stunde. 

Prof. Dr. Risch: 1) Strafprocessrecht. wöchentl. 6 Stunden, Mon- 
tag mit Freitag von 9--10 und Donnerstag von 5--6 Uhr; 
2) Polizei, wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag von 10--11 Uhr; 
3) Strafrechtspracticum (privatisSime), wöchentl. 2 Stündig, Sams- 

tag von 9--11 Uhr. 
Prof. Dr. Böhlau: 1) deatsches Privatrecht, wöchent]. 6 mal in noch 

zu bestimmenden Stunden; 2) Kirchenrecht, wöchent]. 4mal in 
noch zu bestimmenden Stunden; 3) bürgerliches und kirchliches 

Eherecht, wöchentl. 2mal (publice) in noch zu bestimmenden 

Stunden.
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Prof. Dr. Gerstner: durch Krankheit zu lesen verhindert. 
Prof. Dr. Burckhard: 1) Institutionen und Geschichte des römischen 

Rechts, wöchentl. 10 Stunden, Montag mit Freitag von 7--9 

Uhr; 2) Pandekten 11. Theil (Familien- und Erbrecht), wöchentl. 
5 Stunden, Montag mit Freitag von 12--1 Uhr; 8) Pandekten- 

Praktikum (nach Ihering's Civilrechtsfällen), (privatiss,), wöchentl. 

2 Stunden, Samstag von 7-9 Uhr. 
Prof. Dr. Kohler: 1) Pandekten 1. Abtheilung, (allg. Theil, Sachen- 

recht, allg. Theil des Obligationenrechts), wöchentl. 10 Stunden, 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 5--7 Uhr und 

Samstag von 8--10 Uhr; 2) Handels - und WechSelrecht ein- 
SchliesSlich des Seerechts, wöchentl. 5 Stündig, Montag mit Frei- 

tag von 4--5 Uhr; 3) Civilprocesspracticum (privatisSime), 

wöchentl. 2 stündig, Mittwoch von 5--7 Uhr. 
Privatdocent Dr. Eheberg: 1) praktische Nationalökonomie, wöchentl. 

4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag in noch zu 

bestimmenden Stunden; 2) die Ursachen der französiSchen 
Revolution (publice), wöchentl. 1 mal in noch zu bestimmender 

Stunde. 

HT. Mediecinische Facultät. 

Prof. Geh. Rath Dr. von Rinecker liest: 1) psychiatrische Klinik, 

wöchentl. 3 mal, Montag, Mittwoch und Freitag von 6--7 Uhr 

(privatiss.); 2) Klinik für Syphilis und Hautkrankheiten, wöchentl. 

3 mal an denselben Tagen von 11--12 Uhr (privatiss.); 3) über 
Hautkrankheiten, wöchent]. 2 mal (publice). 

Prof. Geh. Rath Dr. von Kölliker: 1) Anatomie des Menschen 
NI. Theil, Harn- und Geschlechtsorgane, GefäsSe, Nerven, wöchent]. 

7 Stunden, täglich von 12--1 Uhr und Samstag auch von 8 bis 

9 Uhr; 2) Entwicklungsgeschichte des Menschen, wöchentl. 4 mal, 
Dienstag, Donnerstag, Freitag von 7--8 Uhr Morgens und Mitt- 
woch von 11--12 Uhr; 3) Leitung der Arbeiten im Institute 

für Mikroskopie, Embryologie und vergleichende Anatomie mit 
dem Prozector Dr. Ph. Stöhr. 

Prof. Geh. Rath Dr. Scanzoni von Lichtenfels: geburtshilflich-gynä-
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kologische Klinik, wöchent]. 5 mal von 8--9 Uhr mit Touchir- 
übungen am Dienstag und -Freitag von 7--8 Uhr. 

Prof. Dr. Fick: 1) Specielle PhySiologie des Menschen (animale 

Functionen), wöchent]. 5 mal, Montag mit Freitag von 10--11 Uhr; 
2) phySiologiSche Demonstrationen, wöchentl. 2 mal (privatiss.) ; 

: 8) physiologische Untersuchungen (privatiss. und gratis). 

Prof. Geh. Hofr. Dr. Gerhardt: 1) mediciniSche Klinik täglich von 

9-10 Uhr; 2) Balneologie 2 mal wöchentl. (publice). 

Prof. Hofr. Dr. Rindfleisch: 1) pathologische Anatomie, täglich 
(ausser Mittwoch) von 11--12 Uhr; 2) Obductions- und Demon- 

Strationscurs, täglich von 12-- Uhr; 3) Arbeiten im patho- 

logiSchen Institut. 

Prof. Dr. Geigel: Poliklinik mit ambulanter Kinderklinik, täglich 
von 7-8 Uhr Morgens, Sonntag von 11-12 Uhr. 

Prof. Dr. von Bergmann: 1) chirurgieche Klinik täglich von 10 bis 
11 Uhr; 2) Operationgübungen mit LEinschluss der Akiurgie, 

. Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 4-6 Uhr. 

Prof. Dr. Michel: 1) ophthalmologische Klinik und Poliklinik, 

wöchentl. 4 mal, Montag und Freitag von 3-4 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag von 11--12 Uhr; 2) Systematische Darstellung 

der Krankheiten des äusseren und inneren Auges (mit pathologisch- 
anatomischen Demonstrationen), wöchentl. 3 mal, Montag, Mitt- 

woch, Samstag von 7--8 Uhr Morgens; 3) Augenoperationscurs, 
wöchent]. 2 mal von 4--6 Uhr an noch zu bestimmenden Tagen. 

Prof. Dr. Rossbach: 1) die Lehre von den Heilmitteln und Giften 
: mit praktischen Uebungen, Montag und Mittwoch von 6-7 Uhr, 
Donnerstag von 6--8 Uhr; 2) therapeutisches Praktikum mit 
beSonderer Berücksichtigung der neueren Heilmethoden und mit 

. Receptirübungen, Montag und Mittwoch von 3-4 Uhr; 3) über 

Heilmethoden, wöchent]. 1 mal (publice); 4) Arbeiten im phar- 

. makologischen Institut. 
Prof. Hofr. Dr. Frhr. von Tröltsch: praktisch-demonstrativen Cursus 

' der normalen und pathologischen Anatomie des Ohres nebst 

technischen Unterweisungen im Untersuchen des Ohres am Ge- 
Sunden und Kranken, wöchentl. 2 mal. 

Prof. Dr. Reubold: 1) gerichtliche Sectionen, je nach Anfall derselben



-- 7 -- 

(privatiss. und gratis); 2) gerichtliche Mediein für Juristen, 
Mittwoch von 2--3 Uhr (publice). 

Privatdocent Dr. Schmidt, k. Professor: geburtshilflichen Operations- 
curs, 

Privatdocent Dr. Helfreich: theoretisch - praktisSchen Curs der 
Ophthalmoskopie, wöchent]. 2 mal (privatiss.) 

Privatdocent Dr. August Stöhr: 1) Repetitorium der Sspeciellen 

Pathologie und Therapie, wöchentl. 5 mal (privatiss.); 2) thera- 
peutische Diätetik, wöchentl. 2 mal (publ.). 

Privatdocent Dr. Riedinger: 1) Chirurgie, IL Theil, Specielle chirur- 
giSche Pathologie und Therapie, Montag bis Freitag von 4--5 Uhrs 
2) klinisch-diagnostischen Curs (chirurgische Propädeutik), Mitt- 

woch und Samstag von 2--3 Uhr. 
Privatdocent Dr. Kunkel: Die Lehre von den Nahrungsmitteln und 

der Ernährung; 2) über Fermente und Vermentwirkungen. ein- 

Stündig (publ.); 3) Curs der mediciniSch-chemischen Analyse im 
chemisSchen Laboratorium des physSiologischen Instituts (privatiss.). 

Privatdocent Dr. Rogenberger: 1) ehirurgische Operationslehre mit 

anatomisSchen Demonstrationen, wöchent]. 4Stündig.; 2) Verbands- 

lehre mit praktisSchen Uebungen, besonders im Anlegen der ina- 

moviblen Verbände, wöchentl. 2 stündig. 
Privatdocent Dr. Matterstock: 1) Specielle Pathologie und Therapie, 

wöckentl. 5 mal von 5-6 Uhr; 2) Curs der klinischen Unter- 
Suchungsmethoden (vorwiegend Percussion und Auscultation) für 

Anfänger und Geübtere, wöchent]. je 2mal um 6 Uhr. 
Privatdocent Dr. Nieberding : 1) theoretische Geburtshilfe, wöchentl. 

4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 3-4 Uhr; 

2) Balneologie, mit besonderer Berücksichtigung der Frauen- 

krankheiten, wöchentl. 3 mal, Montag, Mittwoch, Freitag von 

4--ὃ Uhr; 3) ausgewählte Capitel aus der operativen Gynä- 
kologie, wöchentl. 1 mal (publ.), Dienstags 4--5 Uhr, 

Privatdocent Dr. Flesch: 1) topographisch-chirurgische Anatomie, 

wöchentl. 3mal; 2) Anatomie der SinneSorgane mit Demon- 

trationen, wöchent]. 3mal, Mittwoch und Samstag von 7--8 Uhr, 

Samstag auch von 11--12 Uhr. 

Privatdocent Dr. Angerer: 1) Verbandcurs und Instrumentenlehre 
mit Vorträgen über Fracturen und Luxationen , wöchent]. 4mal
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von 2--3 Uhr; 2) über antiseptische Behandlung der Wunden 
(publ.) 

Privatdocent Dr. Ph. Stöhr: mikroskopisch - technischen Curs der 
normalen Gewebelehre, wöchent]. 2 mal 2 stdl. (privatiss.) 

Privatdocent Dr. Gad: Specielle NervenphySiologie, 2 stündig. 

Privatdocent De. Kirchner: 1) praktischen Curs der Ohrenkrank- 
heiten, wöchentl. 2 mal; 2) über die Krankheiten des Gehör- 
organs, wöchentl, 1 mal (publ.) 

In Vertretung des ProfesSors Geh. Raths Dr. von Kölliker 
liest : 

Dr. Virchow, 1. Assistent an der anatomischen Anstalt: Osteologie 
und Syndesmologie, wöchentl. 3 mal, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 10--11 Uhr. 

IV. Philosophische Facultät. 

a. Philologisch-historische Section. 

Prof. Hofrath Dr. von Urlichs: 1) Geschichte der griechischen 
Literatur, wöchent]. ὅπη], Montag mit Freitag von 10---11 Uhr; 

2) Tacitus Agricola im philologiSchen Seminar mit Vebungen, 
wöchentl. 2 mal, Montag und Freitag von 9---10 Uhr. 

Prof. Dr. von Wegele: Geschichte des Zeitalters Friedrich's des 
GrosSen und Maria Theresia's, wöchent]. 4 mal, Montag, Diens- 
tag, Donnerstag und Freitag von 11--12 Uhr; 2) im historischen 
Seminar: Fortsetzung der Uebungen, wöchentl. 2mal, jeden 

Samstag von 10--12 Uhr. 

Prof. Dr. Lexer: 1) Geschichte der altdeutschen Literatur, wöchentl. 
4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 5--6 

Uhr; 2) Fortzetzung der Lectüre von Hartmann's Iwein, Frei- 
tag von 6--7 Uhr (gratis); 3) Fortsetzung der Uebungen im 
Seminar für deutsche Philologie, Mittwoch von 5--7 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Grasberger: 1) Pädagogik und Didaktik, als System der 
Erziehungs- und Unterrichtslehre, mit Ausschluss der Geschichte 
der Pädagogik, wöchentl. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag
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. und Freitag von 4--5 Uhr; 2) Erklärung der Kranzrede des 
Demosthenes, wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 9---10 Uhr; 3) im philologischen Seminar: 

a. Quintilian 4. O. lib. X; Ὁ. Schriftliche Vebungen, wöchent]. 

2 mal, Mittwoch und Samstag von 9-10 Uhr. 
Prof. Dr. Schanz: 1) Scenische Alterthümer der Griechen und 

Sophokles Philoktet, wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donners- 
tag, Freitag von 7--8 Uhr; 2) a. Homer's Ilias, b. griechische 

Stilübungen und wisSenschaftliche Arbeiten, wöchent]. 2 mal, Mitt- 

woch und Samstag von 7--8 Uhr. 
Prof. Dr. Mall: 1) über Dante's Leben und Werke und Erklärung 

Seiner Commedia, wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donners- 
tag und Freitag von 12--1 Uhr; 2) altenglisSche Uebungen, 

wöchentl. 2 mal, Dienstag und Freitag von 11--12 Uhr. 

Prof. Dr. Unger: 1) römische Geschichte vom Ende des PersSeus- 
kriegs bis Julius Cäsar, wöchentl. 4mal, Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag von 8--9 Uhr; 2) Vebungen im 

hiStoriSchen Seminar, wöchent]. 2 mal, Mittwoch von 10 bis 
12 Uhr. 

Prof. Dr. Dieterich: philosophiSche Ethik (incl. Rechtsphilosophie) 

wöchentl. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 
10--11 Uhr. 

Prof. Dr. Jolly: 1) Sanskritgrammatik, wöchentl. 4mal, Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8--9 Uhr; 2) Einleitung 

in das Studium des Zendavesta, Mittwoch von 6--7 Uhr (publice). 
Privatdocent Dr. Flasch: 1) Geschichte der griechischen Plastik, 

wöchentl. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag; 2) Er- 

klärung der Gipgabgüsse des ästhetisch-archäologischen Attributs, 

Donnerstag von 12---1 Uhr (publice). 
Privatdocent Dr. Henner: älteste deutsche Geschichte bis auf Carl 

den GrosSen, wöchent]. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag. 

Privatdocent Dr. Seuffert: 1) Entwicklungsgeschichte der neuhoch- 
deutschen Dichtung mit besonderer Rücksicht auf Poetik und 

- Metrik, wöchent]. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 4--5 Uhr; 2) im Seminar für deutsche Philologie: literar- 

bistoriSche und SstilistiSche Uebungen, Mittwoch von 4--5 Uhr.
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Privatdocent Dr. Neudecker: Geschichte der neueren Philosophie, 
wöchentl. 4 mal in noch zu bestimmenden Stunden. 

Kreisarchivar Dr. Schäffler: Vebungen im Lesen, Interpretiren und 
Regestiren von Urkunden für Anfänger, Montag von 7-8 Uhr; 
2) paläographisch-diplomatisch-chronologische Uebungen für Ge- 
übtere, Freitag von 7-8 Uhr. 

b. naturwisSsenschaftlich-mathematische Section. 

Prof. Dr. Mayr: 1) Differentialrechnung, wöchent]. 4 mal, Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11--12 Uhr; 2) Astro- 

nomie an denselben Tagen von 3-4 Uhr. 
Prof. Dr. Sandberger: 1) Geologie. wöchentl. 5 mal, Montag mit 

Freitag von 10--11 Uhr; 2) geologische und paläontologische 

Vebungen (privatiss.) in noch zu bestimmenden Stunden; 3) An- 

leitung zu Selbstständigen mineralogiSchen und geologischen 

Arbeiten in noch zu bestimmenden Stunden (privatiss.); 4) geo- 
logische Excursionen. 

Prof. Aofr. Dr. von Sachs: 1) Darstellung der grössgeren Abtheilungen 
des Pflanzenreichs mit besonderer RücksSicht auf Mediciner und 
Pharmazeuten, wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag von 8 bis 
9 Uhr; 2) ausgewählte Capitel der PflanzgenphySiologie mit 

Experimenten und Demonstrationen, wöchentl. 2 Stunden, Samsz- 

tag von 10--12 Uhr; 3) Anleitung zu wisSenschaftlichen Unter- 

Suchungen, täglich wenigstens 4 Stunden (privatiss.). 
Prof. Dr. Wislicenus: 1) organische Experimentalchemie, täglich 

- von 9-- 10 Uhr; 2) ausgewählte Capitel aus der Chemie der 
Metalle, Montag und Donnerstag von 6--7 Uhr (publice); 
3) chemisches Practicum in allen Richtungen der analytischen 

und reinen Chemie, täglich zwiSchen 8 und 12 und mit Aus- 
nahme des Sonnabend 2 und 6 Uhr (privatiss.); 4) chemisches 

Halbpracticum, wöchentl. 12 Stunden nach perSönlicher Verein- 
barung (privatiss.); 5) analytisches Practicum für Mediciner, 
wöchent]. 6 Stunden nach persSönlicher Vereinbarung (privatiss.). 

Prof. Dr. Prym: 1) analytische Geometrie der Ebene II. Theil 

(Theorie der Kegelschnitte), wöchentl. 5 mal, Montag, Dienstag, 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 8-9 Uhr; 2) im Unter- 

Seminar: Fortsetzung der Uebungen in Gemeinschaft mit dem
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ASSisStenten Nebel, wöchent]. 4 mal, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 9--10 Uhr; 3) im Oberseminar : Fortsetzung 

der begonnenen Arbeiten in 2 bis 6 persönlich zu vereinbarenden 
Stunden. 

Prof. Dr. Semper: 1) Systematische Zoologie für Lehramtscandidaten 
und Mediciner, wöchent]. 5 mal, Montag mit Freitag von 5--6 Uhr; 
2) vergleichende Anatomie der Wirbelthiere, wöchent]. 5 mal, 

Montag mit Freitag von 12--1 Uhr; 3) zootomisches Practicum 
a. Halbpracticum in 12 beliebigen Stunden (privatiss.), b. Ganz- 

practicum in beliebigen Stunden (privatiss.); 4) Anleitung zu wisSen- 
Schaftlichen Untersuchungen in beliebigen Stunden (privatiss.). 

Prof. Dr. Kohlrausch: 1) Experimentalphysik 11. Theil, die Lehre 
von der Elektricität und dem Licht, wöchentl. 5mal, Montag 

bis Freitag von 11--12 Uhr; 2) mathematische Ergänzungen 
zur Experimentalphysik (publice), Dienstag von 3-4 Uhr; 
3) physikaliSches Colloquium (privatiss., gratis), Dienstag von 
4. 6 Uhr; 4) physikalische Uebuvgen, 2-, 4- oder 10-sStündig 

(privatiss.), Montag und Donnerstag von 2--4 Uhr und zu anderen 
Zeiten; 5) wissenschaftlich-physikalische Arbeiten (privatisSime) 
täglich. 

Prof. Dr. Selling: 1) Integralrechnung, insbesondere Differential- 
gleichungen und Variationsgrechnung, wöchentl. 4 mal von 10 

bis 11 Uhr; 2) das Potential und Seine Anwendung auf Electri- 

eität und Magnetismus, wöchent]. 2 oder 3mal; 3) Wahrschein- 

lichkeits-Rechnung und Methode der kleinsten Quadrate, wöchentl. 
 2mal; 4) mathematische Vebungen, wöchentl. 1 oder 2mal. 

Prof. Dr. Medicus: 1) chemische Technologie I. Theil, wöchentl. 
 4mal, Montag mit Donnerstag von 8--9 Uhr; 2) pharmazeutisch- 

Chemische Präparatenkunde und Pharmacognogie, wöchent]. 5mal, 
Montag mit Freitag von 10--11 Uhr; 3) Praktikum nach per- 

Sönlicher Verabredung. 

Privatdocent Dr. Strouhal: hat keine Vorlesungen angekündigt. 
Privatdocent Dr. Herrmann: 1) analytische Chemie I[. Theil, Ge- 

wichtsanalyse und Titrirmethoden, Montag und Donnerstag von 
2--3 Uhr; 2) Repetitorium der anorganischen Chemie, Dienstag, 

Mittwoch und Freitag von 2-3 Uhr (privatiss.). 
Privatdocent Dr. Bischoff: 1. Colloquium über wissenschaftliche Ar-
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beiten auf dem Gebiete der organischen Chemie, Mittwoch von 
12--4 Uhr (privatiss.) ; 2) ausgewählte Capitel aus der physio- 

logiSchen Chemie, wöchentlich 1 oder 2 mal in noch zu bestim- 

menden Stunden. 

Künste, 

In der Tonkunst, Sowohl in der Instrumental- als Vocalmusgik, 

wird in der kgl. Musikschule unentgeltlicher Unterricht ertheilt. 
Choral lehrt: Dr. Braun. 
Fecht- und Turnkunst: Gustav Agatha. 

Univergitäts-Attribute. 

Die Universitäts-Bibliothek Steht offen am Montag, Dienstag, Mitt- 

woch, Donnerstag und Freitag von 8--1Uhr, Samstag von 8--12Uhr, 
Die KunstSammlungen der Univergität: äsSthetisch - archäologisches 

Attribut und v. Wagner'sches Institut Donnerstag von 9--1 Uhr; 
das Kupferstichcabinet Montag und Mittwoch von 9--12 Uhr; der 

von Wagner'Ssche Walhalla-Fries an jedem ersten Donnerstag des 

Monats von 11--1 Uhr. 
Das technologische Cabinet am Mittwoch von 10--12 Uhr. 

Das chemische Laboratorium und die pharmaceutische Sammlung 
am Samstag von 10--12 Uhr. 

Die pharmakognostiSche Sammlung am Samstag van 10--12 Uhr. 

Das zoologische Cabinet am Mittwoch von 9--11 Uhr. 

Das mineralogische Cabinet am Mittwoch und Samstag von 2--4 Uhr. 
Der botanische Garten ist täglich von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr 

Abends geöffnet; ebenso Sind die im Hörsaale befindlichen Samm- 
lungen täglich zugänglich; die Benützung des Herbarium ist im 

Einvernehmen mit dem Consgervator, der Zutritt in die GlaShäuser 

auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche im Geschäftszimmer 

des Gärtners zu haben Sind. 
Die anthropotomische Sammlung am Montag von 9--12 Uhr. 

Die zootomische Sammlung am Donnerstag von 9--12 Uhr. 
Das chirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 

 1--3 Uhr. 
Die Sternwarte am Samstag von 2--4 Uhr.



ÜBERSICHT 

DER 

VORLESUNGEN 

NACH DEN TAGESSTUNDEN, 

Anmerkung: Die eingeklammerten Ziffern zeigen die wöchentliche 

Stundenzahl an.
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A. UebersSicht derjenigen Vorlesungen, 
    
    

Rechts- und Staatswissen- 
Theologische Facultät. Schaftliche Facultät. 

    

7-8 Uhr. 7--8 Uhr. 
Hettinger: Homiletik (2), publ. Burckhard: a. Institutionen und Ge- 
Göpfert: a) Sei (D. Schichte des römischen Rechts (5). 

Pb) Pastoraltheologie (2). b,Pandekten Practicum (nachIhering's 
Civilrechtsfällen) privatissime (1). 

8--9 Uhr. 8--9 Uhr. 

  
      

    

Nirsch1l: Kirchengeschichte 1. Hälfte des | Burckhard: a. wie von 7--8 Uhr a (5). 
Mittelalters (5). b. wie von 7-8 Uhr b (1). 

Kihn: Eherecht (1). Kohler : Pandekten 1. Abtheilg. (allg. 
Stahl: phil. Propädeutik besonders für Theil, Sachenrecht, allg. Theil des 

Theologen (1). Obligationenrechts) (1). 

9---10 Uhr. 9-10 Uhr. 

Scholz: Erklärung von Jegaias (4). Risch: a. Strafprocessrecht (5). 
Grimm: a. Exegese des 1. Briefes an die b. Strafrechtspracticum (1) privatiss. 

Korinther (4). Kohler: wie von 8--9 Uhr (1). 
b. Exegese des Evangeliums nach 

Matthäus (2). 
Kihn: wie von 8-- 9 Uhr (1).
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deren Stunden bereits festgesetzt Sind. 
    

Philosophische Facultät. 
MedizinischeFacultät. ως παν 

Philosophische Section. Naturwissenschaftl. Section. 

7-8 Uhr. 7--8 Uhr. | 7--8 Uhr. 

v. Kölliker: Entwicklungs- | Schanz : a. Scenische Alter-; 
geschichte d. Menschen(3). | thümer der Griechen und 

v. Scanzoni: Touchirüb- | Sophokles Philoktet (4); 
ungen (2). b.1.Homer's Nlias, 2.griech. 

Geigel: Poliklinik mit am- | Stilübungen und wissen- 
bulanter Kinderklinik (6),| schaftliche Arbeiten (2). 

Michel: systematische Dar- | Schäffler: ἃ. Vebungen im 
Stellung der Krankheiten | Lesen, Interpretiren und 
des inneren und äusseren | Regestiren von Urkunden 

    

    

Auges (3). für Anfänger (1); b. paläo- 
Flesch: Anatomie der Sin- graphisch - diplomatisch- 

nesorgane (2). chronologische Vebungen 
für Geübtere (1). 

  

8--9 Uhr. 8--9 Uhr. 8--9 Uhr. 

v. Kölliker: Anatomie des | Unger: röm. Geschichte (4). | V. Sachs: Darstellung der 
Menschen 11. Th. (1). Jolly: Sanskrit-Grammatik | gröggeren Abtheilungen d. 

  

YV. Scanzoni: geburtshilf,-| (4). Pflanzenreichs mit beson- 
gynäkologische Klinik (5). | Flasch : Geschichte ἃ. grie- | derer Rücksicht auf Medi- 

chischen Plastik (4). ciner u. Pharmaceuten (δ). 
Wislicenus: chemisches 

Practicum in allen Richt- 
ungen der analytischen u. 
reinen Chemie (6) priva- 
tisSime. 

Prym: analyt. Geometrie d. 
Ebene (5). 

Medicus: chem. Technolo- 
gie 1. Theil (4). 

    

9---10 Uhr, 9-10 Uhr. 9--10 Uhr. 

Gerbardt: medicinische | v. Urlichs: im philol. Se- | Wiglicenus: a. organ. Ex- 
Klinik (6). mina: TacitusAgricolam. | perimentalchemie (6); b. 

Uebungen (2). wie von 8--9 Uhr (6). 
GrasSberger: a. i. philolog. | Pyym: im Untergeminar : 

Seminar: a. Quintilian J.| Fortsetzung ἃ. Uebungen 
Ο. lib. X. ; Ὁ. Schriftliche in Gemeingschaft mit dem 
Vebungen (2); Ὁ. Erklär- | ASsgistenten (4). 
ung der Kranzrede des 
Demosthenes (4).



    

        

Rechts- und staatswissgen- 

Theologische Facultät. Schaftliche Facultät, 

  

10--11 Uhr. 10---11 Uhr. 

Denzinger: Dogmatik (6). ν. Held: Völkerrecht (3). 
Hettinger: Dogmatik II. Theil (5). Wirsing: Pandekten mit Ausschluss des 

Familien- und Erbrechts (6). 
Rigsch: a. Polizei (5). 

b. wie von 9-10 Uhr b (1). 

  

11--12 Uhr. 11-12 Uhr. 

Hettinger: homiletisches Seminar (2). ν. Held: Rechtsphilosophie und allgem. 
Kihn: christlich -lateinische Literärge- Staatsrecht (4). 

Schichte (Patrologie) von Constantin | Wirsing: wie von 10--11 Uhr (6). 
d. Gr. bis Bonifatius (2). 

Göpfert: wie von 7--8 Uhr a (2). 

    

12--1 Uhr, 12-1 Uhr. 

Burckhard: Pandekten 11. Theil (Fa- 
milien- und Erbrecht) (5).
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Philogophische Facultät, 
Medizinische Facultät.|--   

  
Philosophischo Section. | Naturwissenschaftl. Section. 

10--11 Uhr, 10--11 Uhr. 10-11 Uhr. 

Fick: Spec. Phygiologie des | v. Urlichs: Geschichte der | Sandberger: Geologie (5). 
Menschen (δ). griech. Literatur (5). Υ. Sachs: ausgew. Capitcl 

v. Bergmann: chir, Klinik | v. Wegele: imhistorischen , der Pflanzenphygiologic m. 
(6). Seminar: Fortsetzung der | Experimenten und Demon- 

Virchow: Osteologie und | Uebungen (1). Strationen (1). 
Syndesmologie (3). Unger: Uebungen im hi- | WisSlicenus: wie von 8--9 

StoriSchen Seminar (1). Uhr (6). 
Dieterich: philos. Ethik | Selling: Integralrechnung, 

(incl. Rechtsphilogophie) | insbes. Differentialgleich - 
(4). ungen und Variationsrech- 

nung (4). 
Mediens: pharm.-chemische 

Präparatenkunde u. Phar- 
makognogie (5). 

  

11-12 Uhr, 11--12 Uhr, 11--12 Uhr. 

v. Rinecker: Klinik für | v. Wegele: a. Geschichte ἃ, | Mayr: Differentialrechnung 
Syphilis und Hautkrank- | Zeitalters Friedrich's des (4). 

  

    

heiten (3) privatiss. Grossen und Maria There-  V. Sachs: a. wie von 10-11 
v. Kölliker: wie von 7-8| sia's(4); b. wie von 10--11| Uhr (1). 

Uhr Morgens (1), Uhr (1). Wigslicenus: wie von 8--9 
KRindfleisch: pathologische | Mall: altenglische Uobungen | Uhr (6). 

Anatomie (5). (2). ' Kohlrausch:Experimental- 
Geigel: wie von 7--8 Uhr | Unger: wie von 10-11| physik IL "Theil (5). 

(1). Uhr (1). 
Michel: ophlthalmologische 

Klinik (2). 
Flesch: wie von 7--8 Uhr 

(1). 

12--1 Uhr. 12--1 Uhr. 12-1 Uhr. 

v. Kölliker: wie von 8--9 | Mall: über Dante's Leben | Semper: vergl. Anatomie 
Uhr (6). und Werke und Erklärung | der Wirbelthiere (5). 

Rindfleisch: Obductions- | sgeiner Commedia (4). BisSchoff : Colloquium über 
u. Demonstrationscurs (6). | Flasch: Erklärung d. Gyps-| wissenschaftlicheArbeiten 

abgüsse ἃ, ästhet.-archäo- | auf d. Gebiete ἃ. orgau, 
logischen Instituts (1), Chemie (1), privatissime, 
publ.



  
      

Rechts- und Staatswissen- 

Theologische Facultät, Schaftliche Facultät. 

2-3 Uhr. 1 2-- 3 Uhr. 

    

3 -“4 Uhr, 3-4 Uhr. 

Kihn: a. wie von 8-9 Uhr (1); 
b. biblische Hermeneutik (2). 

  
  

4--5 Uhr. 4--5 Uhr. . 

Scholz: exegetischen Vebungscurs (1). Kohler: Handels- und Wechgelrecht ein- 
Stahl: wie von 8--9 Uhr (3). gchliesslich' des Seerechts (5). ὁ 

5--6 Uhr, 5-6 Uhr. 

Scholz: wie von 4--5 Uhr (1). Risech: wie von 9--10 Uhr a (1). 
Stahl: Dogmatik (3). Kohler: a. wie von 8-9 Uhr (4); 

b. Civilprocesspracticum priva- 
tissime (1). 

    

6--7 Uhr. 6--7 Uhr. 

Kohler: ἃ. wie von 8--9 Uhr (4); 
b. wie von 5--6 Uhr h (1). 
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Philogophische Facultät. 
  Medizinische Facultät. 

  

  

  

Philosophische Soction. | Naturwissonschaftl. „Section. 

2-3 |) 2-8 οὌ 61 2. 8 ὃ 
Reubold: gerichtl. Medicin Wislicenus: wie von 8---9 

für Juristen (1), publ. Uhr (5). 
Riedinger: klin.-diagnost, Kohlrausch: physikalische 

Kurs (2). Übungen (2). 
Angerer: Verbandcurs und Herrmann: a. avalytische 

Instrumentenlehre m. Vor- Chemie 11. Theil (2); 
trägen über Fracturen und ᾿ b. Repetitorium der an- 

- Luxationen (4). ᾿ organ. Chemie (8) privatiss. 

᾿ 3 -4Ww | 5 8- 4 Uhr. | 34m 13 
Michel: wie von 11--12 | Seuffert : Entwicklungs- Mayr: Astronomie (4). 

Uhr (2). geschichte der neuhoch- | Wiglicenus: wie von 8 bis 
RoSsSbach: therapeutisches | deutschen Dichtung mit| 9 Uhr (5). 

Praktikum (2). besonderer Rücksicht auf | Kohlrausch: a. math. Er- 
Nieberding: theoret. Ge-| Poetik und Metrik (4). gänzungen zur Experi- 

burtshilfe (4). mentalphy Sik (1) publice, 
| b wie ' Von 2--8 Uhr (2). 

4-5 Ur TT 4--ὃὲ Vhre un 4-5 Uhr 
v. Bergmann: Operations- | GraSberger: Pädagogik u.  Wislicenus: wie von 8 bis 

übungen (4). Didaktik (4). | 9 Uhr (5). 
Michel: Augenoperations- | Seuffert : im Seminar für Kohlrausch : physikalisch. 

curs (1). deutsche Philologie: lite-; Colloquium (1). 
Riedinger: spec. chirurg. | rar-historische und stilist- | 

Path. u. Therapie (5). iche Vebungen (1). 
Nieberding: a. Balneologie 

mit bes. Berücksichtigung 
der Frauenkrankheiten(3) ; 
b ausgew. Capitel a. d. ope- 
rativ. Gynäkologie (1)publ. „oo 

TT 56<6 WEC ÜP  ὉὈι-ὸ τ: |  5--6 Uhr. 
v. Bergmann: wie von 4| Lexer: a. Geschichte der | WisSlicenus: wie von 8 bis 

bis 5 Uhr (4). altdeutschen Literatur (4);! 9 Uhr (5). 
Michel: wie v.4--5 Uhr (1). b. im Seminar f. deutsche | Kohlrausch: wie von 4 bis 
Matterstock : spec. Patho- | Philologie: Fortsetzung| 5 Uhr (1). 

      

logie und Therapie (5). der Uebungen (1). 
Semper: systemat. Zoolo- 

„gie (5). SSEN 

6--7 Uhr, 6-7 Uhr. =  6--7 Uhr. 
v.Rinecker: psychiatrische | Lexer: a. Fortsetzung der Wislicenus: ausgew. Ca- 

Klinik (3), privatiss. Lectüre von Hartmann's | pitel aus der Chemie der 
RosSbach: Die Lehre von | Iwein (1) gratis; Ὁ, wie | Metalle (2) publ. 

den Heilmitteln und Giften | von 5--6 Uhr b (1). . 
(3). Jolly: Einleitung in das 

Matterstock: Curs ἃ. klin.| Studium des Zendavesta 
Untersuchungs- Methoden | (1) publ. 
(vorw. Pere. u. Augenult ) 
fürAnfäng. u. Geübtere (2). 

7-8 Uw UU " 7--8 Uhr, | 7--8 Uhr. 
RosSbach: wie von 6 bis . 

7 Uhr (1). 
Matterstock: wie von 6 bis 

7 Uhr (2). 
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Β. Vebersicht derjenigen Vorlesungen, 
    
  

      

Docenten. Vorlesungen 

  

|. Theologische Facultät. 

Scholz . . . | Chalditligehe Grammatik mit Uebersetzungsübungen (1---2) publice. 
Nirschl . . . | Kirchenhistorischer theoretisch-prakt. Uebungscurs (2). 
Stahl . . . . | a. Dogmatik (1); 

b. Lectüre des hl. Thomas Aq. (Summa ec. Gent.) (1), publice ; 
0. Berührungspunkte des Glaubens und Wissens (1--2), publice. 

Kirschkamp . | a. Phil.-theol. Propädeutik, Fundamentaltheologie, letzter Theil (4); 
b. Mariologie (1) publice. 

II. Rechts- und StaatswisSenschaftliche Facultät. 

Wirsing. . . ἃ. Encyclopädie der Rechtswisgenschaft (4). 
| b. Erbrecht nach fränkischem Landrecht (1) publice. 
Böhlau . . . a. Deutsches Privatrecht (6); 

b. Kirchenrecht (4); 
ο. Bürgerliches und kirchliches Eherecht (2), publice. 

Eheberg. . . a. Praktische Nationalökonomie (4), 
b. Die Urgachen der franzögischen Revolution (1) publice. 

111. Medicinische Facuſltät. 

v. Rinecker . | Veber Hautkrankheiten (2), publice. 
v. Kölliker. . Leitung der Arbeiten im Institute für Mikroskopie, Embryologie 

und vergleichende Anatomie mit dem Prosector Dr. Ph, Stöhr. 
Fick . . . .| a. Physiologische Demongstrationen (2), privatissime; 

Ὁ. Physiologische Untersuchungen, privatissime und gratis. 
Gerhardt . . | Balneologie (2) publice. 
Rindfleisch. . | Arbeiten im pathologischen Institnt. 
RosSbach . . | a. Ueber Ileilmethoden. 

b. Arbeiten im pharmakologischen Institut. 
v. Tröltsch . | Pracetisch-demonstrativen Cursus der norm, und path. Anatomie 

des Ohres nebst technischen Unterweisungen im Untersuchen 
des Ohres am Gegunden und Kranken (2). 

Reubold . . . | Gerichtliche Sectionen je nach Anfall derselben, privatiss. u. gratis 
Schmidt . . . | Geburtshilflichen Operationscurs. | 
Helfreich . . | Theoretisch-praktischen Curs der Ophthalmoskopie (2) privatiss.. 
Stöhr, Aug. . | a. Repetitorinm der Spec. Pathologie und Therapie (5), privatissime, 

b. Therapeut. Diätetik (2) publ. 
Kunkel . . . a. Die Lehre von den Nahrungsmitteln und der Ernährung. 

b. Veber Fermente und Fermentwirkungen (1) publ. 
c. Curs der medicinisch-chemischen Analyse im chem, Laboratorium 

des physiologischen Institnis, privatiss. 
RoSenberger . | a. Chirurg. Operationslchre mit anatomischen Demonstrationen (4)- 

b. Verbandlehre mit practischen Uebungen, besonders im Anlegen 
der inamoviblen Verbände (2). 

Flesch . . . Topographisch-chirurgische Anatomie (3). 
Angerer. . . | Ueber antiseptische Behandlung der Wunden, publ, 
Stöhr, Philipp | Mikroskopisch-techn. Curs der normalen Gewebelehre (4), privatiss.
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deren Stunden noch nicht festgesetzt Sind. 
  
    

Docenten Vorlesungen 

    

Gad . . . - | Specielle Nervenphygiologie (2). 
Kirchner . . a. Pract. Curs der Ohrenkrankheiten (2). 

b. Ueber die Krankheiten des Gehörorgans (1) publ. 

IV. PhiloSophische Favcultät. 

a. philologisch-historische Section. 

Henner , , . | Aelteste deutsche Geschichte bis auf Carl den Grogssen (4). 
Neudecker . . | Geschichte der neueren Philosophie (4). 

b. naturwisSenschaftlich-mathematische Section. 

Sandberger . | a. Geologische und paläontologische Uebungen. 
b. Anleitung zu Selbstständigen mineralogischen und geologischen 

Arbeiten. 
c. Geologische Excursionen. 

v. Sachs. . . | Anleitung zu wissenschaftlichen Untersuchungen (tägl. wenigstens 
4 Stunden), privatissime. 

Wislicenus. . a. Chemisches Halbpracticum (12) nach persönlicher Vereinbarung 
privatissime. 

b. Analytisches Practicum für Mediciner (6) nach persönlicher Ver- 
einbarung, privatissime. 

Prym . . ... Im Oberseminar: Fortsetzung der begonnenen Arbeiten (2---6). 
Semper . - . | a. Zootomisches Practicum : a. Halbpracticum (12) 

b. Ganzpracticum 
b. Anleitung zu wisgenschaftlichen Untersuchungen, privatiss, 

Kohlrausch . | Wisgenschaftlich-physikalische Arbeiten (6) privatissime. 
Selling . - -. | a DasPotential und Seine Anwendung auf Elektricität und Magne- 

tismus (2 oder 3). 
b. Wahrscheinlichkeitsrechnung α. Methode d. kleinstenQuadrate(2). 
ce. Mathematische Uebungen (1 oder 2). 

Medicus . . . | Praktikum nach persönlicher Verabredung. 
Bischoff . . . | Ausgew, Capitel aus der physiologischen Chemie (1 oder 2). 

᾿ privatiss. 
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ALPHABETISCHES VERZEICHNISS 
SAÄMMTLICHER 

PROFESSOREN UND DOCENTEN 
MIT 

ANGABE DER WOHNUNG. 

. Angerer, Ottmar, Privatdocent, Kaiserstrasse 29/1. 

. V. Bergmann, Ernst, ord. Professor, Hofstrasse 8/1. 

. Bischoff, Carl, Privatdocent, Ständerbühlstrasse 1'/2/0, 

. Böhlau, Hugo, ord. Professor. 

. Burckhard, Hugo, ord. Professor, Domstrasse 72/1. 

. Denzinger, Heinr. Jos., Dom, ord. Professor, Zwinger 24/1. 

. Dieterich, Conrad, ord. ProfesSor, Hauger Ring 20/2. 

. v. Edel, Carl, ord. Professor, Kettengasse 3/1. 

. Eheberg, Carl Theodor, Privatdocent, Johanniterplatz 2/1. 

. Fick, Adolf, ord. Professor, Kapuzingergasse 19/1, 

. Flasch, Adam, Privatdocent, Domer Schulgasse 13/2. 

. Flesch, Max, Privatdocent, Hauger Ring 16/3. 

. Gad, Johannes, Privatdocent, SchiesShausstrasse 3/2. 

᾿ς Geigel, Alois, ord. Professor, Friedensstrasse 3/2. 

. Gerhardt, Carl, ord. Professor, Hofstrasse 10/2, 

. Gerstner, L. Jos., ord. Professor, Sieboldstrasse 1/2. 

. Göpfert, Franz Adam, ausserord. Prof., Franz Ludwigstr. 15/1. 

. Grasberger, Lorenz, ord. Professor, Markt 3/1. 

. Grimm, Jos., ord. Professor, Strohgasse 7/1. 

. V. Held, Jos., ord. Professor, Peterer Pfarrgasse 3/2. 

. Helfreich, Friedrich, Privatdocent, Hauger Ring 9/1. 

. Henner, Theodor, Privatdocent, Reibeltsgasse 3/1.
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. Herrmann, Felix, Privatdocent, Maxstrasse 4/2. 

. Hettinger, Franz, ord. Professor, Zwinger 24/2. 

. Jolly, Julius, ausserord. Profesgor, Schweinfurterstrasse !/., 

. Kihn, Heinrich, ord. Professor, Zwinger 22/2. 

. Kirchner, Wilhelm, Privatdocent, Kaiserstrasse 26. 

᾿ς Kirschkamp, Jacob, Privatdocent, Randersackererstrasse 7/2. 

εὐ. Kölliker, Albert, ord. Professor, Hofstrasse 5/2. 

. Kohler, Joseph, ord. Professor, Ludwigsstrasse 20/1. 

. Kohlrausch, Friedrich, ord. Professor, Pleicher Ring 8. 

. Kunkel, Adam, Privatdocent, Theaterstrasse 14/0. 

. Lexer, Matthias, ord. Professor, Hauger Ring 22/3. 

. Mall, Eduard, ord. Professor, Hofstrasse 8/2. 

. Matterstock, Georg, Privatdocent, Eichhornstrasse 32/1. 

. Mayr, Alois, ord. Professor, Sanderglacisstrasse 1/2. 

. Medicus, Ludwig, ausserord. Professor, Hauger Ring 8/3. 

. Michel, Julius, ord. Professor, Pleicher Ring 2/1. 

. Neudecker, Georg, Privatdocent, Sieboldstrasse 11/1. 

. Nieberding, Wilhelm, Privatdocent, Herrngasse 4/1. 

. Nirschl, Joseph, ord. Professor, Zwinger 32/1. 

. Prym, Friedrich, ord. Professor, Schweinf. Staatsstr. 3/2. 

Reubold, Wilhelm, ausserord. Professor, Pleicher Ringstr. 2/3. 

. Riedinger, Ferdinand, Privatdocent, innerer Graben 61/1, 

. Rindfleisch, Gg. Eduard, ord. Prof,, Kapuzinerstrasse 2/2. 

. V. Rinecker, Franz, ord. Professor, Hofstrasse 5/1. 

. Risch, Carl, ord. Professor, Sieboldstrasse 8/2. 

. Rogenberger, Andreas, Privatdocent, Hofstrasse 7/1. 

. Rossbach, Michael Joseph, ord. Professor, Hofpromenade 1/1. 

. V. Sachs, Julius, ord. Professor, Theaterstrasse 2/1. 

. Sandberger, Carl Ludw. Fridolin, ord. Prof., Ludwigsstr. 1/1. 

. Scanzoni v. Lichtenfels, Wilh., ord. Professor, Paradeplatz 4/1. 

. Schanz, Martin, ord. Professor, Sanderglacisstrasse 16, 

. Schäffler, August, k. Kreisarchivar, k. Regidenz. 

'. Schmidt, Joh. Bapt., k. Professor, Privatdocent, Paradeplatz 4/ 2. 

. Scholz, Anton, ord. Profesgor, Kaigerstrasse 24/3. 

. Selling, Eduard, ausgerord. Professor, Sieboldstrasse 11/2,
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Semper, Carl, ord. Professor, Rennweger Glacisstrasse 9/2. 

δου ον, Bernhard, Privatdocent, Herzogengasse 5/3. r 

Stahl, Ignaz, Privatdocent, Theaterstrasse 4. 

Stöhr, August, Privatdocent, Ebrachergasse 2/1. 

Stöhr, Philipp, Privatdocent, Ludwigsstrasse 27/0. 

Strouhal, Vincenz, Privatdocent, Pleicher Ring 8. 

v. Tröltsch, Anton PVriedrich Frhr,, ausserord. Professor, 
Friedensstrasse 6. 

Unger, Gg. Friedr., ord. Prof., Weingartenstr. Marienapotheke. 

υ. Urlichs, Carl Ludwig, ord. Profesgor, Sanderstrasse 11/1. 

υ. Wegele, Franz Xaver, ord. Professor, Ebrachergasse 2/2. 

Wirsing, Georg Adam, ord. Professor, Johanniterplatz 4/1. 

Wislicenus, Johannes, ord. Professor, Maxstrasse 4/1. 
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